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SEHR GEEHRTE  
AKTIONÄRE UND GESCHÄFTSFREUNDE, 

die Herausforderungen für die Automobilindustrie haben weltweit erheblich zugenommen. 
Wir sind daher in unserer im Geschäftsbericht 2018 kommunizierten Planung für das laufen-
de Jahr von einer verhaltenen Marktentwicklung auch für 2019 ausgegangen. Dies hat sich in 
den ersten drei Monaten bestätigt und zeichnet sich auch unverändert für den weiteren Jah-
resverlauf ab. 

Vor diesem Hintergrund entspricht die Geschäftsentwicklung des ersten Quartals 2019 unse-
ren Erwartungen. Die Umsatzerlöse liegen zwar leicht unter Vorjahr und das EBIT vor Wäh-
rungseffekten ermäßigte sich spürbar. Allerdings war die Geschäftsentwicklung im ersten 
Halbjahr 2018 – und hier insbesondere im ersten Quartal – noch sehr stark, während sich die 
Entwicklung der Branche erst im zweiten Halbjahr deutlich abschwächte. 

In besonderem Maße hiervon betroffen ist unser deutscher Standort in Oberkirch. Jenseits 
der Auswirkungen der Branchenkonjunktur kommen dort aktuell die typischen Vorlaufkosten 
bei An- und Hochläufen großer Serienproduktionen hinzu. Wie bereits kommuniziert, wird es 
in Oberkirch eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen, einen Aufwärtstrend in der Profitabilität 
zu etablieren, da wir aufgrund der Strukturen des Flächentarifvertrags und des betrieblichen 
Ergänzungstarifvertrags den Personalaufwand nur verzögert an die veränderten Marktbedin-
gungen anpassen können. 

Umso bedeutender und zufriedenstellender ist es, dass mittlerweile alle Auslandsstandorte 
profitabel arbeiten. Zu dem unverändert erfolgreichen und ertragsstarken tschechischen 
Standort kommen inzwischen positive EBIT-Beiträge aus den Standorten in China und Mexiko 
hinzu. Wie erwartet liegt der positive EBIT-Beitrag des kanadischen Standorts aufgrund von 
Aus- und Neuanläufen vorübergehend unter Vorjahr. Die Bilanz steuern wir kapitalschonend 
und verschieben Investitionen, soweit es möglich und sinnvoll ist. So konnten wir im ersten 
Quartal einen positiven Free Cashflow erzielen. 

Die nächsten Quartale werden herausfordernd bleiben. Wir haben daher bei unseren Kosten-
senkungsmaßnahmen nachgesteuert und werden dies im Jahresverlauf weiter tun. Die posi-
tiven Wirkungen aus diesen Anstrengungen sollen dazu führen, dass wir unsere  
Umsatz- und EBIT-Ziele für dieses Jahr erreichen. 

Oberkirch, im Mai 2019 

Der Vorstand 
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AUSGEWÄHLTE INFORMATIONEN ZU DEN SEGMENTEN UND ZUM KONZERN  

TEUR             

3 Monate 2019  Deutschland Übriges Europa Nordamerika Asien Konsolidierung Konzern

Gesamtumsätze  66.669 21.458 22.850 13.405 -6.349 118.033*

Gesamtleistung  70.121 20.800 26.745 12.444 -6.347 123.763

EBIT vor Währungseffekten  1.522 2.075 1.735 712 57 6.101

EBIT inklusive Währungseffekten  963 2.040 1.626 1.200 57 5.886

   

Investitionen  3.810 715 1.086 1.301 0 6.912

3 Monate 2018  
 

Gesamtumsätze  76.433 19.826 25.077 12.911 -11.483 122.764

Gesamtleistung  76.334 19.501 27.372 12.843 -11.368 124.682

EBIT vor Währungseffekten  3.780 1.804 1.754 0 110 7.448

EBIT inklusive Währungseffekten  3.656 1.816 1.754 114 126 7.466

   

Investitionen  2.291 341 1.732 587 0 4.951

* Außenumsätze 

 

ERTRAGSLAGE 

Im ersten Quartal 2019 ermäßigten sich die Umsatz-
erlöse auf 118,0 Mio. EUR (i. V. 122,8 Mio. EUR). 
Bestandserhöhungen insbesondere bei Werkzeu-
gen trugen dazu bei, dass die Gesamtleistung mit 
123,8 Mio. EUR (i. V. 124,7 Mio. EUR) fast das Vor-
jahresniveau erreichte. 

Aufgrund der rückläufigen Umsatzerlöse und der 
noch nicht voll wirksamen Kostensenkungsmaß-
nahmen bildete sich das EBIT vor Währungseffek-
ten überproportional zurück. Die in der oben-
stehenden Tabelle dargestellten Währungseffekte 
beeinflussen die Sonstigen betrieblichen Erträge 
und die Sonstigen betrieblichen Aufwendungen.  

Entlastend für die Ertragslage wirkte sich die nied-
rigere Materialaufwandsquote aus. Die Sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen ohne die Währungs-
effekte konnten unter den Vorjahreswert zurück-
geführt werden. Auch hier war die Aufwandsquote 
leicht rückläufig.  

Beim Personalaufwand lassen sich Reduzierungen 
wie erwähnt erst mit einem größeren Zeitversatz 
umsetzen. Entsprechend stieg dieser an. Auch  
die Abschreibungen lagen im Zuge unserer

laufenden Investitionen in den Ausbau und die 
Effizienzsteigerung unserer Standorte leicht über 
Vorjahr.  

Nach dem Abschluss der Betriebsprüfung bei der 
Progress-Werk Oberkirch AG im vergangenen 
Geschäftsjahr ermäßigte sich die Steuerquote des 
Konzerns wie angekündigt erheblich und betrug im 
Berichtsquartal 22,0 Prozent (i. V. 32,7 Prozent). 

In Summe reduzierten sich das Periodenergebnis 
auf 3,2 Mio. EUR (i. V. 4,0 Mio. EUR) und das  
Ergebnis je Aktie auf 1,03 EUR (i. V. 1,29 EUR). 

SEGMENTE 

Der PWO-Konzern ist weltweit mit fünf Produk- 
tions- und vier Montagestandorten vertreten. Da 
es sich bei Letzteren um separate Betriebsstätten 
der Produktionsstandorte handelt, stellen wir bei 
den folgenden Erläuterungen auf diese fünf Stand-
orte bzw. Gesellschaften ab. 

Bei der Erläuterung der Ergebnisse der Segmente 
beziehen wir uns zudem auf das EBIT vor Währungs-
effekten, weil diese Größe die operative Entwicklung 
widerspiegelt.  
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An unserem deutschen Standort in Oberkirch wird 
die konjunkturelle Abschwächung der Automobil-
industrie besonders deutlich. Gesamtumsätze und 
-leistung lagen im Berichtsquartal erheblich unter 
Vorjahr. Das EBIT wurde zusätzlich belastet durch 
die Vorlaufkosten, die bei An- und Hochläufen gro-
ßer Serienproduktionen typischerweise entstehen. 

Im ersten Quartal haben wir bei den im vergange-
nen Geschäftsjahr eingeleiteten Kostensenkungs-
maßnahmen in allen Abteilungen sowie abtei-
lungs- und prozessübergreifend noch einmal 
nachgesteuert. Im Personalbereich sind unsere 
Handlungsmöglichkeiten bei den Festangestellten 
jedoch durch den am Standort Oberkirch beste-
henden Ergänzungstarifvertrag, der auch eine 
Vereinbarung zur Beschäftigungssicherung ent-
hält, begrenzt. Wir nutzen hier daher insbesondere 
die im Rahmen des Flächentarifvertrags beste-
hende Flexibilität. Darüber hinaus besteht ein 
weitgehender Einstellungsstopp. Zudem nutzen 
wir die Flexibilität, über die wir im Bereich der 
Zeitarbeitnehmer verfügen. 

Der tschechische Standort, der das Segment Übri-
ges Europa bildet, war von der Marktentwicklung in 
der Automobilindustrie weniger tangiert. Gesamt- 
umsätze und -leistung übertrafen die Vorjahreswer-
te. Auch das EBIT konnte gesteigert werden. Der 
Standort unterstreicht damit erneut seine hohe 
Stabilität und Effizienz. 

Im Segment Nordamerika, in dem die Standorte in 
Kanada und in Mexiko zusammengefasst sind, lagen 
die Gesamtumsätze und die -leistung unter den 
Vorjahreswerten. Das EBIT knüpfte an das Niveau 
des ersten Quartals 2018 an. Dabei fließen hier zwei 
unterschiedliche Entwicklungen zusammen: 

So verzeichnet der kanadische Standort wie bereits 
kommuniziert eine erwartete, vorübergehende Ge-
schäftsabschwächung: In der aktuellen Marktphase 
reduzieren Kunden die Abrufe auslaufender Serien 
zügig, während sie diejenigen neuer Serien erst suk-
zessive nach oben fahren. 

Der mexikanische Standort kann seine inzwischen 
erreichte positive Entwicklung hingegen fortsetzen. 
Gesamtumsätze und -leistung legten im Berichts-
quartal zu. Die EBIT-Marge war deutlich positiv und 
übertraf das Vorjahr spürbar. 

Im Segment Asien, das unsere chinesischen Akti-
vitäten umfasst, stiegen die Gesamtumsätze in den 
ersten drei Monaten an, während die Gesamtleis-
tung aufgrund eines Abbaus der Werkzeugvorleis-
tungen den Vorjahreswert nicht ganz erreichte. 
Auch an diesem Standort setzt sich die positive 
Ertragsentwicklung fort. Nach einem ausgegliche-
nen EBIT im Vorjahr erreichte das Segment in den 
ersten drei Monaten des laufenden Jahres eine 
ebenfalls deutlich positive EBIT-Marge. 

VERMÖGENS- UND  
FINANZLAGE 

Saisonal typisch erhöhte sich die Bilanzsumme 
zum 31. März 2019 gegenüber dem Wert zum Ende 
des vorangegangenen Geschäftsjahres. Sie stieg 
auf 424,0 Mio. EUR gegenüber 405,6 Mio. EUR. 
Dazu trugen insbesondere höhere Sachanlagen im 
Zuge unserer Investitionen bei. Darüber hinaus 
nahmen auch die Vorräte und die Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen nach der Geschäfts- 
abschwächung im Herbst 2018 wieder sichtbar zu.  
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Auf der Passivseite führte vor allem die kapital-
marktbedingte Zunahme der Pensionsrückstellun-
gen zu einer Bilanzverlängerung. Darüber hinaus 
haben wir die Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen deutlich ausgeweitet.   

Aus der geschäftlichen Entwicklung im ersten 
Quartal ergab sich eine Reduzierung der Nettover-
schuldung um 4,1 Mio. EUR gegenüber dem Stand 
zum Ende des vergangenen Geschäftsjahres. Die 
Neuregelung der Bilanzierung von Leasingverhält-
nissen durch IFRS 16 führte jedoch zu einem  
Anstieg der Nettoverschuldung um 6,4 Mio. EUR 
zum 1. Januar 2019. In Summe nahm sie daher 
leicht von 131,4 Mio. EUR zum 31. Dezember 2018 
auf 133,7 Mio. EUR zum Berichtsstichtag zu.  
Die Eigenkapitalquote lag bei 27,0 Prozent nach 
28,1 Prozent per Ende 2018. 

Vor allem aufgrund des Anstiegs der kurzfristigen 
Schulden (ohne Finanzkredite) übertraf der Cash-
flow aus laufender Geschäftstätigkeit im Berichts-
quartal mit 12,3 Mio. EUR (i. V. 4,8 Mio. EUR) den 
Vorjahreswert erheblich.  

Diesem Mittelzufluss stand ein Cashflow aus der 
Investitionstätigkeit von –5,8 Mio. EUR (i. V. –4,9 Mio. 
EUR) gegenüber. Die Investitionen des Berichtszeit-
raums werden nachfolgend erläutert. Damit betrug 
der Free Cashflow nach gezahlten und erhaltenen 
Zinsen 5,2 Mio. EUR (i. V. –1,3 Mio. EUR).  

Inklusive der Tilgung von Krediten in Höhe von per 
Saldo 5,0 Mio. EUR (i. V. Aufnahme von per Saldo 
1,1 Mio. EUR) war eine zahlungswirksame Verän-
derung der Zahlungsmittel/Zahlungsmitteläqui-
valente in Höhe von 0,3 Mio. EUR (i. V. –0,2 Mio. 
EUR) zu verzeichnen. 

INVESTITIONEN 

Die Investitionen lagen, wie im Segmentbericht 
ausgewiesen, im ersten Quartal bei 6,9 Mio. EUR 
(i. V. 5,0 Mio. EUR). Wir steuern sie derzeit kapital-
schonend und überprüfen Vorhaben laufend entlang 
der tatsächlichen Entwicklung unserer Aufträge.  

Im ersten Quartal betrafen die Investitionen insbe-
sondere den deutschen Standort und dort weitere 
Einrichtungen für die Fertigung von Instrumenten-
tafelträgern, die Anzahlung für eine neue Presse 
sowie eine Entfettungsanlage. Auch am kanadi-
schen Standort bereiten wir mit den dortigen Inves-
titionen neue Anläufe von Instrumententafelträgern 
vor. Am chinesischen Standort ist eine weitere  
Umformpresse im Zulauf und am mexikanischen 
Standort wird eine neue Messmaschine die Produk-
tionseffizienz weiter verbessern. 

Insgesamt planen wir für 2019 mit einem knapp 
über dem Vorjahreswert von 35 Mio. EUR liegen-
den Investitionsvolumen. Während am deutschen 
Standort – nach dem zuletzt niedrigeren Niveau – 
wieder ein höheres Volumen vorgesehen ist, kön-
nen die Investitionen insbesondere am chine- 
sischen und mexikanischen Standort vorüberge-
hend zurückgenommen werden. 

NEUGESCHÄFT 

In den ersten drei Monaten des neuen Berichtsjah-
res haben wir – inklusive damit verbundener Werk-
zeugvolumina von rund 14 Mio. EUR – ein Neu- 
geschäftsvolumen von rund 130 Mio. EUR erzielt.  
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Die neuen Aufträge werden vor allem an den Stand-
orten in Kanada, Mexiko und Tschechien gefertigt 
werden. Weiterhin sind wir erfolgreich im Bereich 
der Sitzkomponenten sowie bei den Instrumenten-
tafelträgern. 

Der Produktionsstart des aktuellen Neugeschäfts 
ist überwiegend für die Geschäftsjahre 2020 und 
2021 vorgesehen. Die Laufzeit dieser Serien über-
trifft tendenziell die durchschnittliche Laufzeit von 
5 bis 8 Jahren. 

Im Rahmen unserer mittelfristigen Wachstums-
planungen streben wir für das Geschäftsjahr 2019 
insgesamt ein Neugeschäftsvolumen von rund  
400 Mio. EUR an. 

CHANCEN- UND  
RISIKOBERICHT 

Die im Geschäftsbericht 2018 dargestellten Chan-
cen und Risiken für die Entwicklung des PWO-
Konzerns und seiner Segmente haben weiterhin 
Gültigkeit.  

Nach der schwachen Absatzentwicklung der  
Automobilindustrie im Herbst 2018 hat sich das 
Geschäft zuletzt stabilisiert. Allerdings ist noch 
keine substanzielle Belebung zu erkennen.  

Unverändert bestehen wesentliche Unsicherheiten 
bezüglich der politischen Rahmenbedingungen 
fort. Dies tangiert zum einen die Wirtschaft insge-
samt – z.B. was den Brexit und die Handelsbezie-
hungen zwischen den USA und China angeht. Zum 
anderen können für die Automobilbranche Ein-
fuhrzölle für Fahrzeuge, die aus Europa in die USA 
exportiert werden, weiterhin nicht ausgeschlossen 
werden, und die Umstellung der Fahrzeugzulas-
sungen nach dem neuen WLTP-Verfahren ist  
immer noch nicht vollständig abgeschlossen.  

Nicht zuletzt verzögern vor allem in Europa die 
Diskussion über Grenzwerte für Schadstoffemis- 
sionen sowie der Umstieg auf E-Mobilität Kaufent-
scheidungen der Endkunden zusätzlich. 

Die Prognose für das Geschäftsjahr 2019 ist daher 
weiterhin mit Unsicherheiten behaftet. Wir setzen 
deshalb auf verstärkte interne Anstrengungen zur 
Verbesserung der Profitabilität des Konzerns.  

Schätzungen über künftige Entwicklungen von 
Wechselkursen sind nicht Teil unserer Unterneh-
mensprognosen. Zur Vermeidung von Währungs-
risiken schließen wir entsprechende Sicherungs-
geschäfte ab.  

Ziel ist es, die bei Eingang eines Auftrags unter-
stellten Währungsparitäten und damit die erwarte-
ten Deckungsbeiträge abzusichern. Darüber hinaus 
bestehen im Wesentlichen Risiken aus Konzern-
darlehen. Da es sich hierbei um konzerninterne 
Verpflichtungen handelt, schließen wir für diese 
Darlehen nur teilweise Absicherungsgeschäfte ab. 

PROGNOSEBERICHT 

Vor dem Hintergrund der Branchenentwicklung 
und unter Berücksichtigung des starken ersten 
Vorjahresquartals lag die Entwicklung der Um-
satzerlöse und des EBIT vor Währungseffekten im 
Berichtsquartal im Rahmen der Planungen. 

Wir bestätigen daher unsere Prognose einer Stabi-
lisierung der Umsatzerlöse bei 480 bis 490 Mio. 
EUR und des EBIT vor Währungseffekten bei 18 bis 
19 Mio. EUR.  

Die nächsten Quartale werden jedoch herausfor-
dernd bleiben. Wir haben daher bei unseren Kos-
tensenkungsmaßnahmen nachgesteuert und wer-
den dies im Jahresverlauf weiter tun.  
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

TEUR         

 Q1 2019 %-Anteil Q1 2018  %-Anteil

Umsatzerlöse 118.033 95,4 122.764  98,5

Bestandsveränderung/ 
Aktivierte Eigenleistungen 5.730 4,6 1.918  1,5

GESAMTLEISTUNG 123.763 100,0 124.682  100,0

  

Sonstige betriebliche Erträge 3.678 3,0 3.344  2,7

Materialaufwand 66.519 53,7 67.699  54,3

Personalaufwand 34.599 27,9 32.777  26,3

Abschreibungen 6.377 5,2 6.251  5,0

Sonstige betriebliche Aufwendungen 14.060 11,4 13.833  11,1

EBIT 5.886 4,8 7.466  6,0

  

Finanzierungsaufwendungen 1.767 1,4 1.494  1,2

EBT 4.119 3,3 5.972  4,8

  

Ertragsteuern 905 0,7 1.955  1,6

PERIODENERGEBNIS 3.214 2,6 4.017  3,2

Ergebnis je Aktie in EUR 1,03 -- 1,29  --
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KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG  

TEUR     

 Q1 2019  Q1 2018

PERIODENERGEBNIS 3.214  4.017

Nettoverluste (i. V. Nettogewinne) aus der Absicherung von Cashflow Hedges -157  543

Steuereffekt 44  -139

Unterschied aus Währungsumrechnung 1.284  -681

Posten, die anschließend möglicherweise in den Gewinn oder Verlust  
umgegliedert werden 1.171  -277

Versicherungsmathematische Verluste aus leistungsorientierten  
Pensionsplänen  -5.435  0

Steuereffekt 1.545  0

Posten, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden -3.890  0

SONSTIGES ERGEBNIS NACH STEUERN -2.719  -277

GESAMTERGEBNIS NACH STEUERN 495  3.740
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KONZERN-BILANZ 

AKTIVA 

TEUR     

 31.03.2019  31.12.2018

Sachanlagen 197.955  189.496

Immaterielle Vermögenswerte 11.222  10.990

Vertragsvermögenswerte 21.191  22.925

Latente Steueransprüche 13.647  12.437

LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE 244.015  235.848

Vorräte 92.065  87.282

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige 47.618  42.090

Vertragsvermögenswerte 18.336  16.663

Sonstige Vermögenswerte 9.258  12.047

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 161  510

Ertragsteuerforderungen 2.723  785

Zahlungsmittel 9.828  10.382

KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE 179.989  169.759

BILANZSUMME 424.004  405.607

PASSIVA 

TEUR     

 31.03.2019  31.12.2018

EIGENKAPITAL 114.363  113.868

Langfristige Finanzschulden 91.576  89.851

Pensionsrückstellungen  58.156  52.509

Sonstige Rückstellungen  1.445  1.481

Latente Steuerschulden 0  0

LANGFRISTIGE SCHULDEN 151.177  143.841

Kurzfristiger Anteil Pensionsrückstellungen 1.604  1.602

Kurzfristiger Anteil sonstige Rückstellungen 1.325  1.209

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige 96.309  83.617

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 7.288  9.580

Kurzfristige Finanzschulden 51.938  51.890

KURZFRISTIGE SCHULDEN 158.464  147.898

BILANZSUMME 424.004  405.607
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KONZERN-
EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG 

TEUR               

 Auf die Anteilseigner der PWO AG entfallendes Eigenkapital

  Sonstige Rücklagen

 Gezeich-
netes 

Kapital 

Kapital-
rücklage

Gewinn-
rücklage

Leistungs-
orientierte 

Pläne

Währungs-
differenzen

Cashflow 
Hedge

Summe

1. JANUAR 2018 9.375 37.494 78.650 -15.935 2.206 1.326 113.116

Periodenergebnis  4.017 4.017

Sonstiges Ergebnis  -177 -681 404 -454

GESAMTERGEBNIS 9.375 37.494 82.490 -15.935 1.525 1.730 116.679

31. MÄRZ 2018 9.375 37.494 82.490 -15.935 1.525 1.730 116.679

  

1. JANUAR 2019 9.375 37.494 79.967 -13.708 1.066 -326 113.868

Periodenergebnis  3.214 3.214

Sonstiges Ergebnis  -3.890 1.284 -113 -2.719

GESAMTERGEBNIS 9.375 37.494 83.181 -17.598 2.350 -439 114.363

31. MÄRZ 2019 9.375 37.494 83.181 -17.598 2.350 -439 114.363
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG  

TEUR     

 Q1 2019  Q1 2018

Periodenergebnis 3.214  4.017

Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 6.397  6.251

Ertragsteueraufwand 892  1.955

Zinserträge und -aufwendungen 1.767  1.493

Veränderung des kurzfristigen Vermögens -8.846  -1.017

Veränderung des langfristigen Vermögens 1.734  -8.523

Veränderung der kurzfristigen Schulden (ohne Finanzkredite) 10.584  1.037

Veränderung der langfristigen Schulden (ohne Finanzkredite) 5.284  -137

Gezahlte Ertragsteuern -2.695  -1.578

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge -6.220  1.277

Verlust (i. V. Gewinn) aus dem Abgang von Sachanlagen 219  -13

CASHFLOW AUS LAUFENDER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT 12.330  4.762

Einzahlungen aus Anlagenabgängen von Sachanlagen 112  21

Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen -4.351  -4.533

Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte -1.533  -389

CASHFLOW AUS DER INVESTITIONSTÄTIGKEIT -5.772  -4.901

Gezahlte Zinsen -1.358  -1.167

Erhaltene Zinsen 42  9

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 632  6.380

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten -5.587  -5.314

CASHFLOW AUS DER FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT -6.271  -92

Zahlungswirksame Veränderungen der Zahlungsmittel/  
Zahlungsmitteläquivalente 287  -231

Wechselkursbedingte Veränderungen der Zahlungsmittel/  
Zahlungsmitteläquivalente -151  116

Zahlungsmittel/Zahlungsmitteläquivalente zum 1. Januar 6.060  1.440

ZAHLUNGSMITTEL/ZAHLUNGSMITTELÄQUIVALENTE ZUM 31. MÄRZ 6.196  1.325

davon Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 9.828  7.225

davon jederzeit fällige Bankschulden, die zum Cash  
Management des Konzerns zählen -3.632  -5.900
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SEGMENTBERICHT 

SEGMENTINFORMATIONEN NACH REGIONEN 1.QUARTAL 2019 

TEUR             

 Deutschland Übriges 
Europa

Nord-
amerika

Asien Konsoli-
dierung

Konzern

Gesamtumsätze 66.669 21.458 22.850 13.405 55 124.437

Innenumsätze -3.712 -820 -26 -1.846 0 -6.404

AUSSENUMSÄTZE 62.957 20.638 22.824 11.559 55 118.033

 

GESAMTLEISTUNG 70.121 20.800 26.745 12.444 -6.347 123.763

Gesamterträge 3.608 58 690 248 -926 3.678

Gesamtaufwendungen 69.628 17.604 24.581 10.695 -7.330 115.178

Abschreibungen 3.138 1.214 1.228 797 0 6.377

ERGEBNIS VOR ZINSEN 
UND STEUERN (EBIT) 963 2.040 1.626 1.200 57 5.886

 

Zinsertrag 1.022 0 3 2 -983 44

Zinsaufwand 1.388 194 639 573 -983 1.811

ERGEBNIS VOR  
STEUERN (EBT) 597 1.846 990 629 57 4.119

 

Ertragsteuern 427 281 185 0 12 905

PERIODENERGEBNIS 170 1.565 805 629 45 3.214

 

Vermögen 212.667 83.927 112.044 61.097 -45.731 424.004

davon langfristige  
Vermögenswerte 1 76.383 53.143 47.148 32.572 -69 209.177

davon Vertrags- 
vermögenswerte 25.314 3.985 7.172 3.205 -149 39.527

Schulden 51.950 35.656 89.228 63.169 69.638 309.641

Investitionen 3.810 715 1.086 1.301 0 6.912

 

Mitarbeiter (per 31.03.) 1.615 677 735 331 ― 3.358

1 Die langfristigen Vermögenswerte enthalten keine latenten Steuern.  
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SEGMENTBERICHT 

SEGMENTINFORMATIONEN NACH REGIONEN 1.QUARTAL 2018 

TEUR             

 Deutschland Übriges 
Europa

Nord-
amerika

Asien Konsoli-
dierung

Konzern

Gesamtumsätze 76.433 19.826 25.077 12.911 -5 134.242

Innenumsätze -6.803 -1.559 -192 -2.924 0 -11.478

AUSSENUMSÄTZE 69.630 18.267 24.885 9.987 -5 122.764

 

GESAMTLEISTUNG 76.334 19.501 27.372 12.843 -11.368 124.682

Gesamterträge 3.234 169 614 80 -753 3.344

Gesamtaufwendungen 72.756 16.687 24.950 12.164 -12.248 114.309

Abschreibungen 3.156 1.167 1.282 645 1 6.251

ERGEBNIS VOR ZINSEN 
UND STEUERN (EBIT) 3.656 1.816 1.754 114 126 7.466

 

Zinsertrag 785 4 0 1 -781 9

Zinsaufwand 1.125 222 530 407 -781 1.503

ERGEBNIS VOR  
STEUERN (EBT) 3.316 1.598 1.224 -292 126 5.972

 

Ertragsteuern 1.264 287 374 0 30 1.955

PERIODENERGEBNIS 2.052 1.311 850 -292 96 4.017

 

Vermögen 206.935 84.080 89.995 59.518 -42.907 397.621

davon langfristige  
Vermögenswerte 1 73.758 47.609 36.609 28.862 -91 186.747

davon Vertrags- 
vermögenswerte 15.174 3.063 3.573 3.179 -143 24.846

Schulden 48.948 33.350 65.754 64.312 68.578 280.942

Investitionen 2.291 341 1.732 587 0 4.951

 

Mitarbeiter (per 31.03.) 1.628 669 801 339 ― 3.437

1 Die langfristigen Vermögenswerte enthalten keine latenten Steuern. 



BRIEF DES VORSTANDS 
WIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG 
FINANZINFORMATIONEN 
WEITERE INFORMATIONEN 

QUARTALSMITTEILUNG | 1. QUARTAL 2019 13 

ORGANE 

Im Berichtszeitraum hat sich die Zusammensetzung von Vorstand und Aufsichtsrat nicht verändert.

MITGLIEDER DES VORSTANDS 
– Dr. Volker Simon | Sprecher 
– Bernd Bartmann 
– Johannes Obrecht 

MITGLIEDER DES AUFSICHTSRATS 
– Karl M. Schmidhuber | Vorsitzender 
– Dr. Georg Hengstberger | stv. Vorsitzender 
– Carsten Claus 
– Herbert König | Arbeitnehmervertreter 
– Dr. Jochen Ruetz 
– Gerhard Schrempp | Arbeitnehmervertreter 

FINANZKALENDER KONTAKT

22.05.2019 Hauptversammlung 2019 

05.08.2019 Zwischenfinanzbericht  
 2. Quartal und 1. Halbjahr 2019 

07.11.2019 Quartalsmitteilung  
 3. Quartal und 9 Monate 2019 

25.–27.11.2019 Deutsches Eigenkapitalforum,  
 Frankfurt am Main 

27.05.2020 Hauptversammlung 2020 

Bernd Bartmann 
Vorstand Kaufmännischer Bereich 

Charlotte Frenzel 
Investor Relations 

Telefon: +49 7802 84-844 
E-Mail:  ir@progress-werk.de 

ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN UND PROGNOSEN 
Diese Quartalsmitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf gegenwärtigen Annahmen, Erwartungen, Schätzungen, Prognosen und 
anderen derzeit verfügbaren Informationen des Vorstands von PWO und auf daraus von ihm abgeleiteten Annahmen, Erwartungen, Schätzun-
gen, Prognosen und Planungen basieren. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien für die darin genannten zukünftigen 
Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken und Ungewissheiten sowie sonstige Fakto-
ren können dazu führen, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse wesentlich von den hier explizit genannten oder implizit enthal-
tenen Einschätzungen abweichen können. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die PWO in veröffentlichten Berichten, die auf der  
PWO-Website www.progress-werk.de zur Verfügung stehen, beschrieben hat. PWO übernimmt unbeschadet gesetzlicher Vorgaben keinerlei 
Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 

HINWEISE 
Die Darstellung von Zahlen erfolgt in diesem Dokument in der Regel in TEUR und in Mio. EUR. Aus den jeweiligen Rundungen können sich 
Differenzen einzelner Werte gegenüber der tatsächlich in EUR erzielten Zahl ergeben, die naturgemäß keinen signifikanten Charakter haben. 
Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird neben den geschlechtsspezifischen Formulierungen auch das generische Maskulinum verwen-
det. Hiermit sind ausdrücklich alle Geschlechter gemeint. 
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